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Freytag den 1. Juli 1808, 
He . Joſeyh Georg Traſsler. D ebe N 


Krakau den 28. Juni. 


5 früh hatten wir das Vergnügen 
das ſchöne Infanterieregiment Fürſt 
Czartoryski in Parade hier einmar⸗ 


ſchieren zu fehen‘, welches jetzt einen 


Theil unſerer Garniſon ausmachen 


ſoll. Die gute Haltung der Truppe, 
nebſt der ſchönen Mufif, erhielt den 


allgemeinen Beifall, und zog ſehr 
viele Zuſchauer herbey. Sr. Ex. der 
Herr General der Kavallerie und kom⸗ 
mandirende Gr. Bellegarde, nebſt St. 
Durchlaucht des F. M. Et. Fürſt zu 
Hohenzollern, ließen ſelbes die Revue 
8 und ſchienen ſehr zuftitden 


au ſenn 


Biblioteka Jagiellonska 
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Sr. kaiſerl. Pönigl, apoſtol. Maje⸗ 
ſtät haben den Obetſtwachtmeiſter und 
Kommandanten des Böhmiſchen Ri⸗ 
montirungs ⸗ Departements’, Proſper 
Schauer, rückſichtlich ſeiner dem Aller⸗ 
durchlauchtigſten Kaiſerhauſe durch 


Auszeichnung geleiſteten nützlichen Mi⸗ 
litärdienſte, ſammt ſeiner ehelichen 
Nachkommenſchaft beyderley Ge⸗ 
ſchlechts, in den erbländiſchen Adel⸗ 
ſtand mit dem Prädikate „von Schrö⸗ 
kenfeld“, tarfrey zu erheben geru⸗ 
het. 


Gr, 


Era) 
A808, 53-108 


40 Jahre mit Treue, Tapferkeit und 


ſche „ Und 'ontiel! ugs⸗ + 
en r in. alles | ° 
er Rückſicht auf feine dem 
t durch! 


galt ützlichen Milit 
damm ſeiner hee kon 
(daft beyderley 3 
erbläudiſchen Adelſtand mit d 
dikate: „von 
zu erhebtu geruhet- 


%%% niet. 

se ft. Mai Anka . 5 we = 

eltmann, der Arzneykund Do war der Ra; 
und Landesfiſik us zu Wels in Ober⸗ ee Er Mae 
öſterreich, in Rückſicht feiner dem ae menberufen. Der 
Staate durch 15 Jahre in verſchiede⸗ 2 elangte an den zur 
nen Gelegenheiten, und insbefoudere || ger, Don Aris M 
wegen des letzt fürgeweſenen Krieges J hende er des Don She et 
im Jahre 1805 den k. k. Oeſter⸗ J Pinuela: ein Heer! . 
reichiſchen und k. Ruſſiſchen kranken der Groß e 
und bleſſitten Sum geleifteten 1 2 gi Ah igrei 
erſprießlichen un uneigennützigen | fich der Rath morgen den „ dieſes 
Dienfte, in dem erbländiſchen Adel⸗ früh um 8 Uhr e um zur 
ſtande mit dem Ehrenworte: „ er x Kuren 2 
von “, fanmt, feiner. Nachkommen J Dekrets und einer Proklama on S 
ſchaft beyderley Geſchleches dae Majeftäi b des Lalſers der Franzosen, 


Zn erheben geruhet. SIE ui von ar 
des Rp, a 0 ſchreiten. 4 

a tete 1 
in nen 

10 51 die « 


Der bürgerliche Handelsmann, J Jo. 
haun Georg Paffy, hat als Direktor 
des, in dieſen Blättern oft erwä us 
ten Handlungs „Verpflegs⸗In „ 

groſſe und weſentliche Verdienſte um Maß zutheile 
diefe muſterhaſte Humanitäts⸗Auſtalt zu ent um der Grundlagen der 
ſich erwocbhen. Die Nieder⸗Oeſterrti⸗ neuen Konſtituzion, welche e 


Frauce, erfuhr daſelbſt nichts Nähe 


Andie ürgieren Fol „genommen ha- Oſtindiſchen Gegenden, dem Kapitän 
ben. Zugleich befehlen Sr. Majeſſät, Trowbridge auf feiner Nochforſchungs⸗ 
daß Sr. k. Hoheit der Großherzog reiſe auf alle Art behülflich zu ſeyn 
von Brrg fortfahre, die Verrichtun⸗- e eee e 

Das größte und ſchönſte Linie 


gen eines nn des A 
Königreichs zu perſehen, und Sie tra- ſchiff, welches in der Welt eriſticen 
auen Bei alf erwähntes kalſerl. wird, iſt wahrſcheinlich das neue Li⸗ 
Dekret publiziren und anschlagen zu | nienſchiff Caledonio, an welchem bie 
laſſen, damit Niemand ſich mit Uns 15 mit allem Aufwande der Schiffs⸗ 
wiſſeuheit entſchuldigen könne. Dem baukunſt zu Plymouth gearbeitet ward, 

und welches im Juny d. J. von Sta⸗ 


gemäß, und auf ausdrücklichen Be⸗ f 
fehl des durchlauchtigſten Herrn Ge“ | pel gelaffen werden fol. Es führt in 
der untern Lage 34, in der mittlern 


neral + Eieutenants benachrichtige ich 
3. 0 der obern 36, auf dem Vor⸗ 
derka 


2 [2 . a ee 2 


Euer Ser norig, daß ſich der Rath 1 ] 
morgen ſehr früh zu verfammeln ell 6, auf dem Quarterdeck 16 
hat.“ lll und auf dem Hintertheil 6, zuſammen 
> 1 134 Kanonen. 
Der Spaniſche Gen. Salano, der 
bisher zu Badajoz kommandirte, 
war zur Armee in Andalufien verſetzt 
worden. W ET 


nne 25 . je 80 
SOroßbrittanien⸗ f 


Die Zeitung von Madras (Ma⸗ 
dras Courier) vom 21. Okt. v. J. 
enthält folgendes: „Bekanntlich glaubt 
man, daß das Linienſchiff Blenheim 
mit dem Kontreadmiral Trowbridge 
verunglückt ſey. Um über das Schick⸗ 
ſal ſeines Vaters nähere Nachricht 
einzuziehen, begab ſich Kapitän Trow⸗ 
bridge auf der Fregatte Greyhound 
unter Parlamentärfiagge nach Isle de 


Schweden. 


othenburg den 28. May. Stock⸗ 
bein be nach den Nachrichten von 
daher, ein ganz kriegeriſches Anſehen. 
In den Waffenſtaͤdten und im Ha⸗ 
fen herrſchte viele Lebhaftigkeit. Ein⸗ 
zelne Korps marſchierten in verſchie⸗ 
denen Richtungen zu der weſtlichen 
und zu der öſtlichen Armee, zu wel⸗ 
cher letztern jetzt beſonders mehrere 
Verſtärkungen unterweges ſind. Statt 
der regulairen Truppen, die abmar⸗ 
ſchiert ſind, verſehen die Bürger 
den Garniſondienſt. Zu Stockholm 
waren zuſammen 14 Kriegsſchiffe 
ausgerüſtet. 


* 
4, 


res, erhielt aber von dem Edelmuth 

des Generalkapitäns Decaen eine An⸗ | 

weiſung an alle Franzoſen in den Ein Bruder bes Grafen von Lö⸗ 
3 Wels 


* + 


u - 


wegen von auge ſchwediſchen Seite 
iſt wegen des Lokals bekanntlich 
I 4 1 ver⸗ 


Meteorologiſche Beobachtungen auf der k.! £ eke, Sr 


Für deu werfloffenen April i: N 

Barometer Maximum 270 7 . 

Minimum 20010. %% ben 4. er 
Aeuffeer woda hummer, Maximum + 1657 6 em m | 


Heufferer ci 8 + 2656 en. . 


In! ap, vr 


anenhjehm, der in Funden in ruſſi⸗ 

Kran gerieth, dient bey 
der weſtli Armee unter General 
Armfelt. Das Vordringen in Tor- 


Minimum = 114 den 23. und“ ae 
Abweichung des Magnets 1413“ weſtl. 


due 

1 Barometer elle üblicher | 
2. in Pariſer 5 — ermom. 
ol u. Lin. Reaum. 1 2 Sauen. 


er der Maximum 3 15 5 4 


el 


ad 


27 © +21 230 2505 


E L 5 1 1.1 5 1—— 
FFP 
a7 4.31 23. 23.1 24.4 189 [ 7 . 


az £ 42]| 20,3 20.0 — ofen e 3 77 18. 


422 . 24 22.6 21. 1%; 
23.0], 24,61] is. 
4227 21 8. il x 212] 16.88 1 92 IW. 


Eittrom, 
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Anhang zur Krakauer Zeitung N“ 83. 
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x Abdertiſſem n kee 
Rundmachung. aa e eee 

} k der k. Haupt, | elle wird der Konkurs bis 24. July 
„ n Taeihe d. J. mit dem Beiſatze ausgeſchrieben, 
Petannt gemacht, daß am 24. July] daß die Lompetenten hierum ihre mit 
I. F. und die n acfolgenden ge den EligibilitätsDekreten ex utraque 
Gimmmtliche mindere, Mäbtifche enen denen Seuche binnen feier 


t m an, benen Geſuche binnen feſtgeſetzter 
tät ale siegt BezeNe am iR beim Zlocower Kreisamt anzubringen, 


haben n 
Krakau am ar. Jung a8. © 
* > ee ei .. “ 8 


me, die Eiſen „Krame, die 
fenfieder » und Glaß ⸗Kraͤme, 


eee, 
kreisamt einzureichen da; 
Gollmayer. 3 Fe 


Vom Magiſtrat der k. Hauptſtadt 
Krakau den ar. au 1808. 


f Kundmachung. j 

Zur Beſetzung der erledigten Raths 

5 1 er eee mi 
einem jahrlichen Gehalte 800 fir. wird 
der Konkurs bis Ende July l. J. mit 
dem Beiſatze ausgeſchrieben, daß die 
Kompetenten hissum ihre * 


8 1284 


1 


eu nd ma chung. 
Zur Beſetzung der erledigten mit 
ainem Gehalt jahrlich 30e ftr. ver⸗ 


ede e efaͤl fol. * 
nt and zwar. N 


40 den ſtaͤdt. and 

ver ar ee von — 
Bye "ir vi uni Te von von Bier 
Ts Ai die er lanbes fiel Trankſteuer 


von Branntwein mit 64293 flr. 
Beſcht eibung. Ind gn res — 2 
1 4 N 
Des von Krakau entwichenen Kauf- e) Miete best. ‚Troufflenen 


manns paul Schoͤn. Diefer iſt ohn⸗ Bier 
gr 12112 J er großen duͤrten 0 den chen! ge von 
Wein st mit 90 a 00 fir. 1 , 


bilitäts „ Dekreten ex utr que linea, 
dann a e verſehenen 
Geſuche, binnen Ke ter Friſt beim 
2 Stadt Magiſtrat anzubrin⸗ 
gen haben. 

Krakau am 21 Juny 1808, 1 


oͤrperbaues, mißt bis 9 Zoll, laͤng⸗ 7 
15 Basen An er hohe E, 
braunen en, Aug enbrans 


dem gedachten Tage und 
1 en Vackenbart, * he oberwäh a 


richt ſehr gut Deutſch, etwas ath erſcheinen, 
niſch, gut italieniſch und franz und ſich mit dem nachſſehenden re 
redet geläufig, hat einen g 1 225 zu verſehen. RR lan 
Gang, trug 9 lauen u ac g. per A100 fir. 


— b. — 380 n ,... 
. Ben 1 20 


7 — 2 
10 
5 


Pont Magiſtrat der k. Fat 


bene nanquinene rze Beinkleider, wei⸗ 
tze Struͤmpfe, 17 8 e 
n Br 15 appen * 


* 


l 4 1 — “sw 
a ru 


nb — Be 


gem wegen er kb Aub ab 
EN: engen a BE e, 
a rg i nd lan⸗ re 2% 8 
deofuͤr ſtiichen Seen Bier, — 


Branntwein, Meth und Wein für das 
Militärjahr 1809, das — vom 1. 9br. } 
bis Ende Iber. 1809 am 6 Inti d. ar 
in der 9. Vormittagsſtunde, auf dem 
Lemberger Rathhauſe, in dem Raths⸗ 

mer des polit. Senats mittelſt öf. 
enden Verſſeigerung an den Meiſt⸗ 
biethenden weden verpachtet, und daß 
zu dieſer Taten auch die Juden 
zugelaſſen werden. 

det pretium fisci wird für, bie 


Kundmach ng. af 


In Folge eingelangter ee Bus 
en ddo, 11. 
19. Juni l. J. "Suberniatjopl-Zgsse 24'507 
wird für die = einem jährlichen Ge⸗ 
bag von 200 & Ai Krakauer Kreiſe 
zu Lipowiee in, Erledigung ommene 
Wundarztſtelle der er Konkus bis am 18. 


— 


ie 


—— ner ee —— ee 


3 in diesfänigen die 
W n der obigen Ertraͤgniß entbal⸗ 
neu 


10 ur i f t. 7 7%] 
Von N der k. Hauptſfabt 
Rental ja) wird durch gegenwaͤrtiges 
Edikt allen denjenigen, denen . 85 liegt, 
8 befanut gemacht: Es ſey vo 
dem Gerichte in die Eisſſuung eine 
Konkurſes uͤber das geſammte in 5 

alizien befindliche, und unbew 

rmoͤgen des Kaufmann Paul € 
gewiliget worden. 


Daher wird e 5 e. an 
erſt gedachten Verſchuldeten eine For⸗ 
derung zu ſtellen ee zu ſeyn 
glaubt, aufgefordert, b den 28. Sep⸗ 
tember 1809 die Anmeldung feiner 
Forderung, in Geſtalt einer foͤrmlichen 
Klage, wieder den Vertreter der Kon⸗ 
kursmaſſe Herrn Advokaten Fran fie 

bich U. J. D. bey dieſen koͤnigl. 
kauer Stadt: Magiſtrat Ahern. bin 
und darin nicht nur die Richtigkeit feie 
ner; uderung, ſondern auch das Recht, 
Kraft deſſen er 125 r 2232 


0 Ta 1 15 une zu 
9 
ſtimmten Tages wid N ct 
angehört werden, und' diejenigen, die 
ihre Vb bis dahin ni t anges 
meldet haben, follen in Ruͤckſſcht auf 
das geſammte in Weſtgalizien befind⸗ 
liche Vermoͤgen des I 19 benann⸗ 
ten Verſchuldeten, ohne Ausnahme, 
auch dann abgewieſen werden, wenn 
ihnen wirklich ein Kompenſazions⸗ Recht 
gebuͤhrte, oder wenn fie ein eigenes 
Gut von der Maſſe zu fordern hätten, 
auch we ar n ihre Forderung auf ein lie⸗ 
gendes Gut des Verſchuldeten vorge⸗ 
merkt wäre, dermaſſen, daß ſolche Glaͤu⸗ 
iger, wenn ‚fie etwan in die Maſſe 
chuldig a follten ; die Schuld, une 
1 es Ko denſazions Eigenthums, 
oder Pfandrechts, das ihuen ſonſt zu 
Ratten gekommen ware, abzutragen 
ge verhalten werden wuͤrden. : 


un. 500 der, ET ausge · 
u, 5 ſo 
dieſen Seni gegen zu erlangen 

wuͤnſchen, ihre mit den erforderlichen 
Bepeffen zufeuirten © che laͤngſtens 
bis 15. Juli d. J bei der Salinen⸗ 
und nen Adminiſtratſon aubrin, 
gen ſollen. 


» Solmaper— ze 


5 es hr 
Anfündigung. 755 


— 


Vo 1 Krakaue k. k. 
Srekanl 1 en a t, daß 
5 


die durch 
Maßzewert 


di 
gung gekommene Wyſoefcer Pfarrpfrüns 
de auf 1 Jahr, nämlich: vom 24. Fu: 
um 1808 bis dahin 1809 mittelſt einer 
am 7. July d. J. in loco Wyſoeice 
e ö ntlichen Lieitation 
werde verpachtet, und dabei zum Fis⸗ 
kalpreiſe die inventarmaͤſſige Ertraͤgniß 
pr. 320 fir. 28478 kr., jedoch dergeſtalt 
angenommen werden; daß, da die zu 
bieſer Pfarr gehoͤrigen Naturalzehen⸗ 
de von Wildetee und Zanowiee abge⸗ 
Ben: werden in Pacht gelaſſen wer: 


‚age geuommen werden wuͤr⸗ 
8 haben e au je⸗ 

nem Tage in Loco Wyſocice zu erſchei⸗ 

erde ſie nebſt je: bei ähnlichen 

tungen gend oͤhnlichen achtbe⸗ 

0 L, die Abe auf dieſe Pfarr 
Bezug nehmenden, elfahren werden. 


Kata den 16. Juni. 1908. 


— 


Ue⸗ 


1 leb 


bdigern des in die verfallenen 
Kaufmanns paul Schön hierdurch be⸗ 
kannt ge ine: 


Solmayer- 
Kannamiller. 
Kaws ki. 


Be 


Von der k. k. ge en Jer mis i 
niſtration iſt e hen Zakroeziner 1 — 
Edelnſann Anton Majewski unterm 2. 


Jänner 1803 Zahl 38 nachstehende 
ee wähten. eee 


das Herzogtbum Warſchau am 16. Sept. 
1807 in der Beſpaunnung auszuſchwaͤr⸗ 
1 verfuchten 2 Pferde, oder vielmehr 
ge hierfür erlößte: 1 

etrag pr. „ 135 fl., 18 kr. 
wird ſammt der beſondern f. 


Patentalſtrafe pr. . 320 fl. — kr. 


— nn 
Zuſammen pr. 4785 flr. 15 kr. 


in Folge der 86 und 102. Zollpatents 


F. und dem gedruckten Kreisſchreiben. 
vom 5. Oktober 1806 wider demſel⸗ 
ben: onmit in Verfall erklärt; je, 
doch kann er wider dieſen Spruch bin⸗ 
nen 3 Monaten: vom Tage des Ems 


Rechts rekurriren. 5 


rigens wird uch alten Glän⸗ 
8 


Hr. Joseph 
dienten, wohnt 


Zollamte anhet vorgelegten Unterſu⸗ 


8 


chungsakten bei ſeinem Austritte in 


aberaumt, daß nach 
f dieſes Termins das 


zen Inh 
werden. 


Krakau den 24. Juny 1906. Angekommene Fremde in Krakau. 


Am 24: Juni. 


Klepar Nr. 
ER} 7 Pe ER nit 0 Be⸗ 
kommt von Bardo. 


„Mathias Edler o. Wyſockt, Jofeph Si⸗ 
bulski und Thekla — — 
auf dem Kleparz Nr. 18 koͤmmt von Kos: 
now im Radomer Kreiſe. 5 


Joſeph Wybranowski Gutsbeſitzer mit 


2 
feiner Conſine und 2 Dienſtbothen, wohnt 
oͤmmt aus 


auf. dem Stradom Nr. 1. k 
dem Jasler Kreiſe. 0 


Hr. Gandentz Edler v. Wilkoſrowski mit 
- feinen Couſin und 2 Bedienten, wohnt 
ar dem Kleparz Nr. 47. koͤmmt von Gu⸗ 
Elo ; 3 
Die Gräßn Ludowika Turnoſ mit 2 Kinder 


1 


und 5 Bedienten, wohnt auf dem Kle⸗ 


parz Nr. 4 koͤmmt von Opatowiet. 

Hr. Sammel Twardowski mit Familte und 
4 Bedienten, Guts beſitzer, wohnt in der 
Domherengaſſe Nr. 171. koͤmmt von 
Grudna Jasler Kreiſes. ö 


Hr: Graf Skadnicki mit‘ 18 Bedienten wohne" 


in der D 


omhirrngaſſe Nr. 172. koͤmmt 
von Burt err gafl e 


g Hr. Stanislaus vb. Roland mit e Bedienten, 


pfangs, im Wege der Gnade oder des wohnt in der Johannisgaſſe Nr. 481. 


koͤmmt von Jadownickn. 


Be⸗ 


* 
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“a? 12 Aklier Zoͤgerungsfolgen / lau: 
Vorſchrift der k.k. Geſetze ſich ſelbſt 
zuſchreiben muͤſſen. BR 
Ktakau den 16. May 1898. 
3. Ehriftoph von Rebſamen, 
F Wage ne : 3; 

F. Pohlberg. 

Kannamiller. 
Aus dem Rathſchluſſe der k. k. Kra⸗ 
kauer Landrechte in Weſtgalizien. 

Martinides. 3 


Von Seiten der k. k. Krakauer Land⸗ 
techte in Weſtgalizien wird den Her⸗ 
reu Anton und Karl kibiszewski mit⸗ 
telſt gegenwärtigen Edikts bekannt ges 
macht: daß der Herr Sigismund 
Kraszkowski bei dieſen k. k. Landrech⸗ 
den — wegen Sequeſtrirung der Güter 
Wolka karwieka zur Auszahlung einer 
Summe von 107 8 50 85 e 
gegen fie und gegen die Frau Thecla 
Wonne N Libiszewska eins 
gereicht re ame Gerichts huͤlfe, inſo⸗ 


geſucht habe. | 12 
_ Da aber dieſen k. k. Landrechten ihr 


3 
ıfenthaltsort unbekannt iſt 6 und ſie] Von Seiten der k. k. Krakauer gand⸗ 
* Er f 9 


rechte in Weſtgalizien wird der Frau 
nora Karwieka gebohrnen Mo⸗ 
ſzynska mittelſt gegenwaͤrtigen Edikts 
bekannt gemacht: daß der Joſeph 
Reklewski bei dieſen k. k. Landrech⸗ 
ten — wegen Auszahlung der Summe 
von 1000 Spezies Dukaten im Gol ⸗ 
de — eine Klage wider ſie eingereicht, 
und um Gerichtshuͤlfe, inſoweit es 
1500 Gerechtigkeit fordert, angeſucht 
habe. ö 3 1 1 


Da aber dieſen k. k. Landrechten 
ihr Aufenthaltsort unbekannt iſt, und 
ter b fie wohl gar außer den k. k. Erb⸗ 
eiten übergeben, oder endlich einen landen gs befinden dürfte‘; fo wird 
‚pretn Sachwalter beſtellen, e ihr Frau Eleonoren Karwieka der hie⸗ 
naeh, k. k. kandrechten namhaft ma- f fine Rechtsfteund B. N. Dr. Hruzik, 
Rete und vorſchriftmaͤßig ſich jener [anf ihre Gefahr und Koſten zum Ver⸗ 
rer Vente bedienen, die fie zu ih⸗treter ernannt, mit welchem auch der 
achten; Neid zune die ſchicklichſten er.] Prozeß, laut der für die k. k. Erb⸗ 
5 


nannt, mit welchen auch der Prozeß, 
laut der fuͤr die k. k. Erblande vorge⸗ 
schriebenen Gerichtsordnung eroͤrtert 
und entſchieden werden wird. Sie 
werden daher zu dem Ende hiermit er⸗ 
mahnet: daß fie noch zur rechten Zeit, 
das iſt: am 23. Auguſt 1808 felbit er» 
ſcheinen, oder aber, wenn ſte einige 
Rechtsbehelfe vorhanden haben, die⸗ 
ben dem ernannten Vertreter bei 


„ 
42 


idrigen Falls werden fie als lande vorgeſchriebenen Gerichtsord⸗ 
nung 


eroͤrtert und nen rden wird. 


Sie wird nde h ＋ (ih 
ermahnet 0 . 25 fie noch zur ben | 


eit, das iſt: binnen 90 Tagen ſelbſt 55 5 gedachte Me, 
2 oder aber, wenn 7 Auſpruch ai gane — — 


Rechtsbehelfe vorhanden hat, dieſel⸗ bi ahrefrig ſechg 

ben Hi en Verein bei Zei⸗ ihre ee wegen ee 

ten uͤbergebe, oder an⸗ 

ee Sachwalter geen man garden > 12 3 rei hg 1 1 68055 

en echten namhaft ma 2. May 5 — 
und ten ſich jener Rechts. 0 808. 

mittel bediene, die fie zu ihrer Ver⸗ a eng Miete. 

theidigung die ſchicklichſten erachtet; 


Matala FU 


Su 55 alls wuͤrde fie alle mißli⸗ | 
i Pins dem een der k. ee. 


ungsfolgen, laut Vorſchrift % 
Ber BE . ih it m 


1 den 16. May 188. 
Joſeph von Nikorowiez. 


iRannamiller, 
Monkolski. 


Zug dem Nathſchluſſe fir k. k. Kra⸗ . 


Auer dan 


1 3, ee, 55 


8 


kauer Landrechte in Weſtgalizien. 84 1 alsrafien 9 Ba des us 
4 N Warane. | Uhr werden in den ih r 
n 1 Br und Wol 9 Eu 
. e a e 
Be bachtet werden, und zial: 2 
edit ‚en ea am 7. Zu 1. zn 


5 Von Seiten der k. 2. giatauer 
Lapdrech len in Weſtgalizieu wird mit⸗ 
telſt gegenwartigen Öffentlichen Edikts 
bekannt gemacht: daß die Jungfer 
Dorothea Ostrowska am 23. Junii 
1798 mit Tode abgegangen, und daß 
der zurückgelaſſene Vetmögenditaud: 
— 24 kr. der Schuldenſtaud aber 
4590 fit o kr. betrage. Da aber die⸗ 

t Nandvechsee, . — der . 
rtaune Ostrowska gebor „ 
mienska, der Mutter der Verforbe, 
nen, kein Erbe bekannt iſt; ſo wird 
— * Verlaſſenſchaft, in Gemäß heit 
des . 553. II. Sheila des Bürgerlichen 


29 dtiſ⸗ 1 


5 
Die tiſ Fe r 

5 ich ie Wie Lu sur 3 
WER 18 J 10 8 9 

' vo den jaͤh en Fiskalpreis 
1 Nr. 3 fr. 
1 ‚Dee ex 0 Keller 1 * 
mer folgende Jahre nom 1. N, 


vem⸗ 


“sember 1808 bis letzt, ten Oktob. 131 Gru Przvodomki gen „Bruͤck, 
am den jahrlichen e e ö u all und 5 br 5 
Fi Se ie. N Ber 5 5900 1 1 mittels 


er Wolbrom am 7. July 4. 


. Die ſtaͤdtiſche Trankſieuer Nie var 
En vom 1. November 1808. AR | 
ude Oktober, um den 91 


2. Das adeifhe Shan e 

Auf — nach einander folgende Sabre 
1... Novenb. 180 8 bis End 

8 sg um den ce Se 


3 

Die üdriſche Wie ſe Podbagnie auf 
en 
Nov. 1808 bis Ende Oktober 181 1 

um den Jͤhrlichen 2 eis pr. 
r kr. 
4. Der ſtaͤdtiſche Grund Rienfi auf 
3 nach einander folgende Jahre vom 
1. Nov. 1808 bis Ende Oktob. 1811 
um den jahrlichen ae pr. 


der Hutweiden 21 B ne 
wird zum erſten Ansrafepeie BR, 


mie; 


Die Pachtluligen PER SER 
befagten Tag um 9 Uhr fruͤh in der 
3 Stadtkanzelley zu erſcheinen, 

25 mit ER, ‚1o/ioo Wh zu 
Bere 3 


Vantdarigung. 7 
2 Seite des 181. 37 Brei 
f 1 eee der 

. u 

Er Fi alpreis pr. ke 4 a mittels der, am en ; 
Die Kauſluſtigen haben ſich 830 abzuhaltenden öffentli 

an obigen Tage zu Olkusz und 2 Verſteigerung on den Meinbietenden 

i J 3 nach 7 folgende ion 

uͤberla 


der 8 Ka 
. 5 — eee © 2808 


Prætium ſisci 75 fr. wird 1 er⸗ 
ſten Ausrufspreis genommen. 


Die pachtluſtigen haben dabero am 
beſagten Tage um 9 Ubr früh in der 
Dembowiecer Stabtfanzlen zn erſchei⸗ 


dium mitzubringen, von der 

S ne en Pachtbe⸗ 
a „noch vor der Verſteigerung 
e bekannt gemacht werden. 3 


W 


8 M: 


= Aotimignsg 


| sen, und ſich mit einem 10/190 Vadip 
Von rn des Loͤbl. Wr ee 2 
wir mein kun meme, 1808. - 
Macht. das Dei Reale 8 b 


f 1755 „ pe ; Gehalte jät rlich 800 fir. in Erledigung 
der mit 1 1 10 Ende e 
Sr 1 U 
dem W 495 20 fir, ve De: | mit dem Beiſatze ausgeschrieben, 
nen erledigten N Kali, 1 hr die Kompetenten ihre mit den 
der Konkurs mit dem Beiſate ee Wahlfähigfeits ⸗ Dekreten aus beiden 
ſchrieben, daß diejenigen, „ Linien, dann Moralitä teren und 
Stelle zu erhalten wünſchen, ihre mit fonfligen Behelſen verfe 10 85 
N eee a binnen feſtgeſetzter F ü, / Vun 
anden Gee d. kängsens 619 5 en ee rate anzubringen 
Julins d. J. bei dem Zloczower k. Gun 
Freisamt anzubringen haben. int 


er am 6. N, 1808, * 3 Er 


benen weten. „ 


; v 7 ie 
PERS 


a d m 6 u f 6. 


— 8 nr 0. x 
eee 


Ben kei, te nig. Adel 
Enbernto, et 


155 8 er erledigten Leh⸗ 
E er italieni ſchen Spra⸗ 


Erlag einer 1 1 300 At. — 
verbundenen Kaſſe⸗ Grabe, 50 
bei der Tre 

welcher zugleich die n der 
Stadt Oekonomie verbunden iſt, 
wird der Konkurs auf das 2 — 


Monats July l. J. mit * che an der ſtaͤt zu Krakau 
f ieben, daß die en der gen Fe ehre ei 
Hierum ihre mit den Be eie fechsw chentlichen r wel⸗ 
Kaſſe⸗ und re Lenntg Be ‚Stelle eine jährliche Kolben 


von gr ana San „ee 


u um‘ ie mit 
ee, Zeugniſſen ſowohl über 
ihre Kenntniſſe der italieniſchen und 
deutſchen Sprache, als auch uͤber 5. 
se Moralität und letzte Verwendung 
belegten Geſuchen an das Direktorat 
der philoſophiſchen Fakultät zu Kra⸗ 
kau zu verwenden. 


Lemberg den 27. May 1808, 3 


* n * 


— 3 3 


Kundmachung. * en 


Beſetzun der beim Magier 
der ee Lemberg, mit einem 


n n 


Schuckt und BR: be a Georg Traßler, k. k. Gubernial⸗Büchdrucker⸗ 


Beſondere Beylage 


* N uk re 


Krakauer Zeitung 


Wie Franz der Erſte, 


bon Gottes Gnaden, Kaiſer bon 
Oeſterreich; König zu Jeruſa⸗ 
lem, zu Hungarn, Boͤhmen 


Dalmazien, Kroazien, Slavo, 
nien, Galizien und Lodomerien; 


Erzherzog zu Oeſterreich; Her⸗ 
zog zu Lothringen, zu Salzburg, 


zu Wuͤrzburg und in Franken; 
Großherzog zu Krakau; Groß⸗ 
fürſt in Siebenbürgen; Herzog 
zu Steyer, Kaͤrnthen und Krain, 
Ober und Niederſchleſten; Fürſt 
zu Berchtoldsgaden und Mer⸗ 
gentheim; gefürſteter Graf zu 
Habsburg ꝛc. ꝛc. 


Da Wir mit Sr. Majeſtaͤt dem 
Kaiſer aller Reuſſen, zur Befeſti⸗ 
gung des zwiſchen beyden Kaiſerhöfen 
glücklich beſtehenden Freundſchafts⸗ 
Verbands und guten Einvernehmens, 


und um der ſchädlichen D feryion von 


beyderſeitigen Truppen möglichſt vor⸗ 
zubeugen, eine gemeinſchaftliche Uiber⸗ 
einkunft zur wechſe ſeitigen Aus liefe⸗ 
rung der De erteurs getroffen haben; 
fo ict Unſer Wile, daß die darüber 
ab geſchloſſene Kartels- Konvenzion zur 
Allg meinen enntyiß gelenge, und 
duch gegenivärsigen Edikt die wech⸗ 


ſelſeitig eingegangenen Verbindlichkei⸗ 
ten in nachſtehenden Paragraphen Un⸗ 
fern Unterthanen zur genaueſten Ber, 
folgung bekannt gemacht werden. 


§. I. 

Alle Unſere Civil- und Militär⸗ 
Gouverneurs, beſonders aber die 
Kommandanten der längs Unſern 
Gränzen aufgeſtellten Militärpoften 
werden angewieſen, mit der ſorgfäl⸗ 
tigſten Aufmerkſamkeit darüber zu 
wachen, daß kein Deſerteur von den 


Armeen Ihrer Ruſſiſch⸗Kaiſerli⸗ 


chen Maſeſtaͤt die Gränze überſchrei⸗ 
ten, noch in den diesſeitigen Staa⸗ 
ten Schutz und Zuflucht finden könne. 


5 8 22 
Dieſem zu Folge ſoll jede Mili⸗ 


tär⸗Perſon ohne irgend einige Aus⸗ 
nahme, ſit ſey von der Infanterie, 
Kavallerie oder Artillerie, vom Fuhr⸗ 
weſen oder von irgend einer andern 
Militär ⸗ Brauche der Faiferl. rußiſchen 


Armee, welche Unſer Gebiet betreten, 


oder ſich auf demſelben befinden wür⸗ 
de, ohne mit einem Paſſe in auter 
und gehöriger Form verſehen zu ſeyn, 
auf der Stelle arretirt werden, nd 
deren Ausfieferung mit Waffen, Ders 
den, Kleid na, Ruͤſtungaſtucken oder 
was mau ſonſt bey ihr finden, oder 


L 


fie anderwuͤrts in Verwahrung gegeben 
haben könnte, auch dann folgen, wenn 
ein ſolcher Deſerteur nicht eigends re⸗ 
klamirt werden ſolltee. 
Wäre ein ſolches Individuum früher 
von den Truppen eines andern Sou⸗ 
verains oder eines andern Staates, mit 
welchem Wir Kartel haben, entwichen, 
ſo iſt dieſer Deſerteur nichts deſto we⸗ 
niger derjenigen Armee zurück zu ſtel⸗ 
len, von welcher er zuletzt entwichen if, 


* 3. 

Sollte es ſich ungeachtet dieſer 
Vorſichtsmaßregeln ereignen, daß es 
einem ſolchen Deſerteur gelänge, ſich 
deimlich in Unſere Staaten einzuſchlei⸗ 
chen, oder die Wachſamkeit Ulnſerer 
Vorgeſetzten durch Verkleidung, oder 
durch Vorweiſung ſalſcher Päſſe zu 
hintergehen, und ſelbſt, wenn er ſich an 
einem Orte, in einer Stadt oder einem 
Dorfe Unſeres Gebiethes anſäßig gee 
macht hätte, ſoll derſelbe nichts deſto 
weniger zurückgegeben und ausgeliefert 
werden, ſobald er erkannt oder durch 
die Kommandanten Seiner Nußiſch⸗ 
Kaiſerl. Majeſtaͤt reklamirt wird. 


§. 4. 

Von dieſer Zurückſtellung find aus⸗ 
genommen die Deſerteurs von der Armee 
Seiner Rußiſch⸗Kaiſerl. Majeſtaͤt, 
welche in Unſeren Staaten geboren find, 
indem zwiſchen den beyden Mächten 
die gegenfeitige Uibereinkunft getroffen 
worden iſt, daß keine derſelben erbun⸗ 

den ſeyn ſolle, Ihre eigenen lutertha⸗ 
nen auszuliefern, welche, nachdem fir 
bey den Truppen der andern Macht ge⸗ 
bient haben, durch Entweichung in das 
Gebieth ihres natürlichen Souverains 
zurückkehren würden. ih 


Rede ſeyn. 


ir 
Da wie ferner mit Seiner Ma⸗ 


jeſtaͤt dem Kaiſer aller Reußen über: 


eingekommen ſind, die Verpflegung ei⸗ 
nes Deſerteurs von dem Augenblicke ſei⸗ 


ner Verhaftung an, bis zu jenem der Zu⸗ 


rückſlellung auf taglich vier Kreuzer (vier 
Kopeckrn) nebſt Brod, oder vier Kreuzer 


(vier Kopecken) ſtatt des Brodes feſtzu⸗ 


fegen, und für ein Pferd täglich ſechs 
Pfund Hofer und zehn Pfund Heu Öfter- 
reichiſchen Gewichts, oder acht Pfund 
Hafer und dreyzehn ein halb Pfund Hen 
ruß iſchen Gewichts, nebſt dem nbthigen 
Streuſtroh auszumeſſen; ſo iſt der 
dies fällige Koſtenbetrag in gangbarer 
Münze zu bezahlen, für die Naturalien 
abet der laufende Marktpreis der dem 
Orte, wo der Deſerteur ausgeliefert 
wird, zunächſt liegenden Stadt anzu⸗ 


nehmen. N 

Die Zahlung dieſer Unkoſten hat bey 
Uebergabe des Deſerteurs und des Pfer⸗ 
des zu geſchehen Da Deſerreurs keine 


geſetzliche Schulden machen können, fo 


kann auch von deren Bezahlung nie dit 
§. 6. 


Es wird weiters demjenigen, weſcher 
einen Deſerteur anzeigt, oder einbrinat, 
gegenſeitig eine Belohnung im elde 

Laglie) zugeftanden, nähmlich: zwöf 
Gulden oder ſieben Nubeln zwanzig Kos 
pecken fur einen Mann zu Fuß, und 
achtzehn Gulden oder zehn Rubeln acht⸗ 
zig Kopecken fur einen Kavalletiſten mit 
dem Pferde, indem man auf eine feſtbe⸗ 
ſtimmte Art den Rubel zu hundert Kreu⸗ 
zer öſterreichiſcher Währung annimmt, 
wohlverſtanden, daß die Koſten des Be⸗ 


wack ens und des Transporte in dieſe 
Summe mit eingerechnet werden müſſen. 

Außer den Verpfl 
der Taglia kann unter keinem Vorwande 
etwas verlangt werden, und in dem Fal⸗ 
le, daß der Deſerteur aus Unwiſſenheit 
ſchon bey den Truppen jener Macht, 
weſche ihn zurück zu ſtellen hat, in Dienſt 
genommen worden wäre, ſollen nur jene 
Kleidungsſtücke zurückbehalten werden, 
welche man ihm gegeben hat. 

Alles übrige wird ſo, wie der Deſer⸗ 
teur, demjenigen Korps, dem er ange⸗ 
Hört, oder denjenigen, welche zu deſſen 
Aibernahme abgeſchickt kind, in Gemäß⸗ 
Heit des neunten Paragraphs zutückge⸗ 
ſtellet. f ; 


Sollten ſich über den genauen Vers 
Halt einer bey der Requiſizion des De⸗ 
ſerteurs an gegebenen That ſache Zweifel 


ergeben, ſo ſollen dieſe keineswegs zum 
Vorwande dienen, um die Zurückſtel⸗ 


lung des Deſerteurs zu verweigern; 
ſondern, um allem Irrthume vorzubeu⸗ 
gen, iſt von den Militär oder Cicil⸗ 
Behörden ein Protokoll aufzunehi en, 
ſolches mit dem Deſerteur zugleich ein⸗ 


zuſchicken, und eine Abfchrift davon der 


betreffenden Behörde Seiner Maje⸗ 
ſtaͤt aller Reußen zuzusenden. 


$ 7. 
Hätte ſeit ſeiner Entweichung ein De⸗ 
ſerteur iu dem Lande, wohin er ſich wüch⸗ 


tete ein Verbrechen begangen, oder dar⸗ 


an Kheſl genommen, fo iſt er nichts deſto 
weniger jener Macht zuruck euſtellen, 


u welcher er angehört. Dirfe wirt nach ge 


ſchehener Mittheilung aller auf ſein 
Verbrechen Bezug neh menden Akten, 
ihn nach dencheſetzen burtheilen end be⸗ 
ſtrafen laſſen, zugleich aber den Urttheils⸗ 


gungs⸗Koſten und 


ſpruch dahin, wo das Verbrechen begen⸗ 
gen worden, zur Kenntniß mitteilen. '- 


$. 8. ? 
Ein jedes Detachement, welches zum 


Nach letzen eines Deſerteurs abgeſchickt 


wird, hat auf der Gränze anzuhalten, 
dergeſtalt, daß von dem Augenblicke an, 
wo er ſolche uͤbe ſchritten hat, derſelbe 
nur durch einen oder zwey Mann, welche 
mit Paß oder Kartouche verſehen ſeyn 
müſſen, bis zum nächſten Ort verfolgt 
werden könne, um die daſelbſt befindli⸗ 


cht Militär- oder Civil⸗Behörde zu res 


quiriren, die ſodann ſchuldig iſt, auf 
der Stelle Aſſiſtenz zu leiſten, um den in 
Frage fliehenden Deſerteur zu entdecken 
oder zu verhaften. 

Wird derſelbe wirklich an dem durch 
die Parthey, von welcher er deſertirt 
iſt, angezeigten Orte arretirt, und nicht 
durch einen Linferer Unterthanen einge⸗ 
bracht, ſo findet die Belohnung im Gel⸗ 
de (Taglia) nicht Statt. 5 


§. 9. 

Tritt der Fall einer ſolchen Ausſiefe⸗ 
rung ein, ſo hat der diesſeitige Truppen⸗ 
Kommandant des der Gränze zunächſt 
befindlichen Ponens, jenen de nächſten 
Faiferl. ruß Gränz⸗Poſtene davon zu 
benachrichtigen. Iſt man uber den Tag 
un die Stunde wo die Auslie erung vor 
ſich gehen ſoll. übereingekom en, ſo wer: 
den die Deſerteurs durch eine Abtheilung 
Unferer Atuppen auf den an der Wränze 
beſtimmten Punkt, wo ſich ar demſelben 
Tage und zu derſelben Stunde auch das, 
zur Uibernahme beauft agte Truppen de⸗ 
tachement Seiner Rußiſch Kaiſerl. 
Majeſtaͤt eing funden haben wird, ges 
brach,, und letzterem gegen gel brige Bes 
ſcheinigung übergeben. Der Kommas, 


dant Ulnſers Poſkens ſtellt ſeinerſeits dem 
Kommandanten des kaiſ. ruß. Postens 
eine Onittunz über die erfolgte Bezah⸗ 
lunz der durch vorſtehenden fünften und 
ſechsten Paragraph feſtgeſetzten Koſten 
und Auslagen aus, ai 


$: 10. 3 8 
Gleicher Weife verordnen Wir, daß 
die Dienſtleute der Offiziers, welche nach 
einem begangenen Verbrechen in Unſerer 
Armee Dienſte nehmen, oder auf Unſer 
Gew ieth entweichen würden, auf Belan⸗ 
gen arretirt, und gegen Vergütung der 
in dem fünften Paragraph rückſichtlich 
der Soldaten beſtimmten Verpflegungs⸗ 

Koſten ausgeliefert werden follen. 

IT. 


Ein jeder Offizier Unſerer Armeen, 
welcher ſich beygehen laſſen vurde, ent⸗ 
weder durch biſt oder Gewalt ein zu dem 
kaiſerl. rußiſchen Militär Dieuſte g hoͤ⸗ 
riges Individuum zur Deferziom zu ver⸗ 
leiten, oder anzuwerben, ſoll mit zwey⸗ 
monatlichen Arreſte beſtraft werden. 


S. 12. 32 

Eben fo ſoll auch ein jeder Offizier, 
welcher zur Verhehlunz eines rußiſchen 
Deſerteurs beytragen, ſeine Entwei⸗ 
chunz befördern, oder ihn in weiter rück⸗ 
wärts liegende Provinzen verſchaffen 
ſollte, mit einem Arreſte von zwey 
Monaten bestraft werden. 


Jedes andere Individuum, welches 


fi desſelben Vergehens ſchaldig macht, 
wird nach feinen? Stande, entweder zu 
einer körperlichen oder zu einer Geld⸗ 
ſtrafe verartheilt. 
§. 13. : 

Allen Unſeren Unterthanen iſt es un⸗ 
terſa n, gischen Deferteurs irgend 
Etwa, bon Aleldunge dot Ruſtongs⸗ 


wichen iſt 


ſtücken Pferde, Waffen u. d gl zu kau⸗ 
fen. Dieſe Effekten ſind überall, wo 
man ſie findet, als geſtohlenes Aut weg⸗ 
zunehmen, und dem Regimente zuruck⸗ 
zuſtellen, von welchem der Deſerteur eut⸗ 

Derjenige, welcher fie’ gekauft hat, 
kann auf keine En ſchädigung Anſpruch 
machen, und wenn ſie nicht in Natura 
wiedergefunden werden, fo hat der Kän⸗ 
fer den Werth derſelben in gan barer 
Minze zu erſtatten, in jedem Falle 
aber auch noch wegen Uibertretung des 
gegenwärtigen Verbothes einer Strafe’ 
zu unterliegen. 8 


TE Pi, 

Und da Se. Majeſtaͤt der Kaiſer 
aller Reußen mit Une überein ekom. 
men find, zu gleicher Zeit in allen ihren 
Staaten ein Eoikt gleichen Inhalte pu⸗ 
bliziren zu laſſen; fo befehlen Wir Uns 
ſeren ivil Von verneurs und Militärs 
Komm indanten, gegenwärtiges Edikt 
überall wo es vonnöthen iſt, publizi⸗ 


ren und anſchlagen zu laſſen, damit 


Niemond ſich dies falls mit Unwiſſenheit 
entſchildigen one. Gleicher Weiſe 
befehlen Wir Unſeren Militär- und Ci⸗ 
vil Beamten und anderen Vorgeſetzten, 
dara nf zu harten, damit dasſelbe nach 
ſeinem vollen Umfange und Juhalte' 
vollzogen und befolat werde. 
Gegeben in Unterer ka ſerk Ren denz⸗ 
ſtadt Wien den 26. April 89%, Unſerer 
Regierung im ſiebzehnten Jahr. 


Franz. 
Erzhertog Facl, 


Generale 


